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Kauuog~rk Bau~sen 

Katalogm itte ilungen/Aktualis ieru ngs diens t 

lnformationen über das Katalog~rk Bauwesen enthält die Veröffentlichung 
KATALOGWERK BAUWESEN, MITTElLUNGEI' 

Dort informiert das Organisations zentrum fur das Kauuogwerk Bauwesen über Kataloge, 
die in das Kauuogwerk Bauwesen eingeordnet sind und über Änderungsmitteilungen. 

Erscheinungsvermerke über Kataloge und Änderungsmitteilungen werden in der 
BAUINFORMATION WISSENSCHAFT UND TECHNIK im Teil KATALOG\'VERK BAUWESEN 
veröffentlicht. 

D'em Aktualisierungsdienst sind alle Kataloge angeschlossen, die über Abonnementgruppen 
bezogen werden. Für einzeln bestellte Kataloge müssen die Änderungsmitteilungen gesondert 
bestellt werden. 

Aktualisierungsdienst 

Nummer der 
Änderungsmitte ilung 1 2 3 4 

angekündigt wo 

Datum . Unterschrift 
-

eingearbeitet . -
Datum Unterschrift 

Dieser Kauuog ist Bestandteil des KATALOGWERKES BAUWESEN. 
Seine Herausgabe wurde mit dem Organisationszentrum im lnstitut fUr Projektierung und 
6tandardisien.ang der Bauakademie der DDR, 
1125 Berlin, Plauener Straße, abgeatimmt. 

-Zuschriften und Anfragen sind zu richten an 
Bauakademie der DDR, lnstitut fUr lndustriebau, Bereich Oreaden 
8020 Oreaden, Weberplatz 1 

• Dn.acklegung und Vertrieb erfolgen auf der Grundlage der Informatlonsordnung des Bau_a.ns 
durch die Bauakademie der DDR, Bau information, 
1020 Berlin, Wallstraße 27. 
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V O R WO R T 

Der vorliegende Katalog I 8247 RSB (Besonderheiten bei Montagekonstruktionen -
Nachweisführung ) ist Bestandteil der Kataloggruppe "Betonbau" im Teilsystem 
"'r echnologie der Projektierung" des Katalogwerkes Bauwesen. 

Die einzelnen Arbeitsmittel des -Kataloges enthalten Detaillösungen zur Berech
nung un d Konstruktion für bestimmte- Teilbereiche von Montagebauwerken . 

Die Bearbe i tung erfolgte im wesentlichen auf der Basis des Vorschriftenwerkes 
"i:TV Beton . 

~ . 
Prof . D1p1.-1ng. ~A städt Institutsdirekto~;~~ -

I 
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It It I~ Katalogart 
Kataloggruppe 

Katalog 

Statik 
Betonbau 

Nachweisführung 
Besonderheiten bei Montage 
konstruktionen 

. I N H ALT S V E R Z- E I C H N I S 

Vorwort 
Bestätigungsblatt 

Blatt Seite , 
1 I n f 0 r m a t i 0 n s b 1 a t t 

1 Inhaltsverzeichnis 

1 Vorbemerkungen 

1 Katalogaufbau 

1 Arbeitsmittelverzeichnis 

2 Dar s t e 1 1 u n g s b 1 a t t 
-

Sammlung der Arbeitsmittel (N)1) 

Katlliogkurz
bezeichnung I 8247 RSB 

Bearbeitungsstand 

Bllltt 1 
Dez. 1983 

Seite 1 

~ Vorbemerkung 

Der vorliegende Katalog enthält Arbei tsmi ttel zur Nachweisführung .in Teilbe
reichen von Montagekonstruktionen. Die t~chnischen Angaben der einzelnen 
Arbeitsmittel stützen sieh auf die einschlägigen Vorschri f ten (ETV ßeton) und 

Ver~ffentlichungen in der Fachliteratur. 

Katalogaufbau 

Die Sammlung der zu diesem Katalog gehörenden AM ist formal dem Blatt 2 - Dar
stell~gsblatt - zugeordnet. Jedes Arbeitsmittel bildet eine in· sich geschlos
sene Einheit. Ergän zungen zu diesem Katalog müssen t hemenbezogen, unter Beach
tung der -Ald- Nr., den ·vorhandenen Arbeitsmitteln zugeordnet werden . 

Arbeitsmittelverzeichnis 

AM- Nr. 

7 . 3/01 
7 . 3/02 

AU- Titel 

Fugen . zwi schen Deckenelementen 
Gedr ückte Fugen 

Bearb.-stand 

Okt, 1982 
Okt . 1982 

, 
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I~ I~ It Katalogart 
Kataloggruppe 

Katalog 

Internationaler Arbeitsmittel: 
Klalli' i k~.tor 

1. l~tsverzeichn1s 

Seite 

1 

1 

1 

1 

2 

2. Bestätigungavermerk: 
Bearbei ter s 

Prüfung des AJI: 

3. Vorbemerkung 

Statik 
Betonbau 

Besonderheiten bei Montage-
konstruktionen 

Fugen zwischen Deckenelement~n 

1. 

2. 

3. 
4. 
5. 

Inhaltsverzeichnis 
Bestätigungsver~erk 

Vo_r bemer kung 
AnWendungavorschriften 
~erkrafttragfäbigkeitsnaca.e1s 

naon TGL 33405/01 

VEB BUK Kohle und Energie 
Betrieb für Forschung und 
Projektierung Dresden 

8060 Dresden 
~traße der Einheit 1 

. Ministerium für Bauwesen 
Staatliche Bauaufsicht 

Katalogkurz-
bezeichnung 

AM-Nummer 

Bearbeitungsstand 

I 

Prüfgruppe Kraftwerksbau, Dresden 

8060 Dresden 
Straße der Einheit 1 
p:r 982 

PrUfbescheid Nr. 396/82/032 
vom 16.12.1982 

I 8247 RSB 

7.3/01 

Okt. 1982 
Seite 1 

In diesem Arbeitsmittel wird die Nacbweisführung der Querkrafttragfähigkeit der Pagen 
zwischen Deckenelementen nach Bild 48 und 49 TGL 33405/01 behandelt. Be wird hier 
darauf hingewiesen, daß die wirksame lugenlänge Dach TGL 33404/02, ( s. Katalog 
1 8237 aSB, AM-Nr. 7.3/01) bei FugenauebildUAg nach Bild 49 der TGL 33405/01 um die -
1m Ubertragungebereich vorhandene LängedUbellänge zu verringern ist. 

4. Anwendupgsvorschri!ten 

1) TGL 33405/01, Abs. 6.2. 



Katalogkurzbezeic:hnung 

8eerbeitungsstand 

I 8247 RSB 

Oktober 1982 All-lir. : 7.3/0,1 

5. Querkrafttragräbigkeit der Fugen zwisohen Deckenelementen 

~l (R). 0,1 R~t • lrl • hrl 

Seite 2 

qu. Die mit LaaU'aktoren behaftete vorhandene Querkraft in einer Fuge je 
Längeneinheit (gemäß Katalog I 8237 'RSB' AM-lir. 7.3/01) 

R~t Grundwert der Rechenzugfest1gke~t des Fugenbetons grundsätzlich nicht 
größer als 2/3 der Recbenzugfestigkeit -des Betons der Deckenelemente 
bei Fugenausbildung nach Bild 48 oder 49, ~GL 33405/01 

Ir1: Zur Kraftübertragung m1 twirkende Fugenlange 

If1 1,0 m bel Fugenausblldung nach Bild 48, TGL 33405/01 

If1 ~ 1,0 m, abzügllch der Länge der vorhandenen LängsdUbel je m ~e1 
Fugenaua~lldung nach Bild 49, TGL 33405/01 

hr1: VerdUblungshöhe 0,45 h (siehe Bild 48 TGL 33405/01) 
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Katalogart 
Kataloggruppe 

Katalog 

statik 
Betonbau 
BeRonderheiten bei Montage
konstruktionen 

Intornotionoler 
KIOlli.fikotor 

Arbeitsmittel: Gedrückte Fugen 

1 • Inhaltsverzeichnis 

Seite 
1 
1 
1 
1 
2 
2 
2 

2 

2 

2 

1 • 
2. 
3. 
4. 
5. 
5.1 • 
5.2. 
5.3. 
5.4. 

5.5. 

Inhaltsverzeichnis 
~estätigungBvermerk 

Allgemeines 
Anwendungsvorschriften 
Gedrückte Fugen 
Schnittkräfte 
Anpassungs faktoren 
Effektive gedrückte Fläche 
Grundllert der Hechenfestigkeit 
des Fugenbetons 
Io'ugenrestigkei tsnachweis 

KataJoglwrz
bezeichnung 

AM-Nummer 

I 8241 RSB 

1.3/02 

Bearbeitungsstand Okt: 1982 
Seite 1 

2 5.0. Definition der Begriffe und Symbole 
3 5.1. 
3 

4 

2. Bestätigungsvermerk: 
Bearbeiter: 

Erüfung des AM: 

3. Allgemeines 

Zahlentafeln 
Tabelle 1 fUr 

1'abelle 2 für 

VEB .BMK Kohle und Energie 
Betrieb für Forschung und 
Erojektierung Dresden 

~000 Dresden 
ötraße der Einheit 1 

Ministerium für Bauwesen 
Staatliche Bauaufsicht 
Prüfgruppe Kraftwerksbau, Dresden 

~ObO Dresden 
Straße der Einheit 1 

.PP 982 

Prüfbescheid Nr. 390/82/032 
vom 10.12.1982 

In diesem Katalogteil enthaltene zwei neue Zahlentafeln ermöglichen eine rasche 
Ermittlung der Festigkeit der gedrUCkten Fugen. Die Tafel 2 enthält den 1000 fachen 
Wert von (t j /hef)2. 

4. Anwendungsvorschriften 

1) TGL 30403, Tabellen 4, 6 und 11 
2) TGL 33405/01, Abs. 6.2. 
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Katalogkurzbezeichnung I 8247 RSB 
Bearbeitungsstand Oktober 1982 AM-Nr.: 7.3./02 Sei~e 2 

5. GedrUckte Fugen 

5.1. Schnittkräfte 

Die geeamte Drucklraft Nu und deren Daueranteil NUd werden fUr die NachweiefUhrung 
aue den statie~en Unterlagen benötigt. 

5.2. Anpassungsfaktoren 

Bei Druokgliedern werden mb1 , mb2 , mb4 und mb5 naoh Tabelle 6 TGL 33403 fUr die Be
rechnung der Rechenfestigkeiten herangezogen. Für d~n Stahl gilt ggf. me1 nach ~abel
le 11 der TGL 33403. 

5.3. Effektive gedrUckte Fläche Aer 

Bei Fugendicken t > 25 mm und Einbringung des Fugenbe~ons ohne Schalung gilt 

her : h-t bzw. bef • b-t; Aef • hef • bef 
h: die kleine~e Fugenbreite 
b: die größere Fugenbreite 
t: die tatsächliche vorhandene Fugendicke 
Vie Flächenreduzierung erfolgt nicht, wenn ein engmaschiges Bewehrungsnetz in Ab
ständen von 15 mm in den Fugen vorgesehen wird. 

5.4. Grundwert der Rechenfestigkeit des Fugenbetons 0 Hb1 (Bild 1) 

0 Rb1 .. Grundwert der Rechenfestigkeit des 
. ~ 

Fugenbetone ~ 0 0,4 Rb2 · 

0 Rb2 • Grundwert der Rechenrestigkeit des betrachteten Betonfertigteiles 

5.5. Fugenfestigkeitsnachweis nach taL 33405/01 , 

Ru 
Aef • 

(Y' 
b 

( 

vorhandene Druckspannung unter BerUcksichtigung der effektiven gedrUckten 
Fugenfläche 

Rb2 • ~2' -"1 • "'3 • -"4 • "'5 

. 5.b. Definition der Begriffe und Syabole 

r- NU-r 

~ Slütn bzw. Bwt.il 
-r--

1 ,r 
, -
T • • • 

\XlIII". Sfuta bzw. Bout.il 

-~ Bk-R b2 
(R

b2
, 

-~ -~ 

f. b 
~ Bild 1 
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I 8241 RSB Katalogkurzbezeichnung 

Bearbeitungsstand Oktober 1QS2 AM-Nr.: 7.3./02 Seite 3 

5.7. Zahlentafeln 

Tabelle 1 und 2 enthalten die zahlenmäßige Auswertung der beiden Ausdrucke 
6 (1-0,8 R~1/R~2) und (t/hef )2 1QQQ für die in der Praxis vorkommenden Pälle 

von FertigteilBtützen~bmessungen und Pugendicken. 

'fabelle 1 Betonklaeee dee Fugenbetone 

Bk 12,5 Bk 15 Bk 20 Bk 25 
-

x) 
0 0 0 0 RO RO RO RO Rb1 1(1-0,8 ~) 

Rb1 6(1-0,8 ~1) 
Rb1 6(1-0,8 ~) 

Rb1 6(1-0,8 ~1) ' -0 0 0 
~2 

0 0 Rb2 Rb2 Rb2 Rb2 Rb2 Rb2 Rb2 

Bk 20 0,625 3,000 p,750 2,400 1,000 1,200 1,250 ° 
Bk 25 0,500 3,600 0,600 3,120 0,800 2,160 1,000 1,200 

maßgebend -
BK 35 0,357 4,08 0, 429 1 3,943 0,511 3,257 0,714 2,511 

maßgebend 
Bk 40 0,313 4,08 p,315 4,08 0,500 3,600 0,625 3,000 

Bk 45 0,278 4,Q8 0,333 4,08 0,444 3,861 0,556 3,333 

Bk 50 0,25 4,08 0,300 4,08 0,400 4,080 0,500 3,600 

maßgebend 
BK 55 0,240 4,08 p,288 4,08 0,384 4,08 0,480 3,695 

-, 
RO 

Bei R~1< 0,4 0 wird 6(1-0,8 ~) 4,08 Rb2 .. 
0 Rb2 

- -
-

x) RO 0,56 Rn < 
b .. tUr Bit .. Bit 50 

RO 
b .. 0,5.3 Rn tUr Bit 'l Bk 55 
0 R
b1

, Grundwert der Hecbenteat1gke1t du FugenbetoWil 
0 R
b2

, Grundwert der Rechenfeat1gke1t dee Stahlbetonte11ea 
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Tabelle 2 " 

r:t. 10 15 20 25 30 35 40 i (_) , 

xz) a b • b a b a b a b a b 8 b ~( ), . 

200 2,5 2,77 5,625 6,574 10 12,346 15,625 20,408 22,5 31,142 30,625 44,995 40 62,5 
r i 
( f 

300 1,111 1,189 2,5 2,77 4,444 5,102 6,944 8,264 10 12,346 13,611 17,444 17,178 23,669 i f 
t &. ~ . 

~ 
::I c: 

400 0,625 0,657 1,406 1,518 2,5 2,770 3,900 4,444 5,625 6,574 7,650 9,195 10 12,346 c5 

. 0 H 
'Pi 
<+ Cl> 

bOO 0,278 0,287 0,625 0,657 1,111 1,189 1,736 1,89 2,5 2,77 3,403 3,837 4,444 5,102 0 I\) 

g ~ 
-4 

'i 
.... ~ 
\0 b:I 

800 0,156 0,160 0,352 0,)65\ 0,625 0,657 0,977 1,041 1,406 1,518 1,914 2,093 2,5 2,77 Cl> 
I\) 

I ~ .. 
'. ~ , , 'i · x) t , " .. 

• j ... 111g. PugenCl1ck. in .aa I -4 j . · 
xz) Jl 

w 
.nt~r.ohende effektive kUrzere ~ugenbreiten in mm · • , 

I ...... 1 ; , 0 
I 

, I\) 

a • (~ )2 • .!QQQ 
. 

tIl 

~ \ 
CI .... 
<+ 

t )2 . . CI 

( li;.-t j 

I -
b .. • .1QQQ ~ 

" 

, 

, . r ~ 

~. 



m KATALOGWERK BAUWESEN 
Aktualisierungsdienst 

1. Änderungsmitteilung zum Katalog I 8247 RSB 

Die Änderungsmitteilung betrifft: 

o Veränderungen o Berichtigungen 

• Ergänzungen o Erlöschen der Gültigkeit 

o Einschränkungen o 

Die Änderungsmitteilung besteht aus: 

Deckblatt 
e1n8chl.. Änderungsanweisungen 

14 Seiten Anlagen (Katalogseiten) 

Diese Änderungsmitteilung ist gültig ab: BrIIoheinen 

- Das Deckblatt der Inderungsmitteilung sowie die lnderungsanweisungen sind in den 
oben genannten Katalog vorn einzuheften. 

- Bei Eintragungen von Hand sind auf der betreffenden Seite die Nr. der Inderungs
mitteilung, das Datum der Eintragung und das Signum des Eintragenden zu vermerken. 

Inderungsanwe1sungen 

J'olgende B1n~en sind TOD Band duroh.sufUhrenl 
Blatt Seite Bearbe1- Kursbesohre1'buDs der Eintragung 

1 1 

tung8stan4 

0. •• 8) - Im ArbeUsa1Uelnrsit1ohn1s in folgendes .üI DaohsutN8enl 
7.4/0) Angespazmte Stahl- 8rs 85 VEB BIllt On, 

betonkaa.ole Betrieb "P,~ 
FS BraDden'barB 

Ba1lÜa4ea1e der DDR 

IuUtut tur lD4utr1ebau 
Bereüh Dre.den 
Dreado, Ja1 1985 

"/~ ;f. V'· 
Prot'. Dipl.-IJai:. B1 I4t 
tuu tut.cl1rektor 



KaUüogwerk Bauwesen 

KaUüogmittellungen/Aktualiaierungsdienst 

Inforrrationen über das KaUüog_rk Bauwesen enthält die Veröffentlichung 
KATALOG WERK BAUWESEN, MITTEILUNGEN 

Dort informiert das Organisations zentrum für das KaUüogwerk Bauwesen über KaUüoge, 
die in das KaUüog_rk Bau_sen eingeordnet sind und über Änderungsmittellungen. 

Erscheinungsvermerke über KaUüoge und Änderungsmitteilungen werden in der 
BAUINFORMATION WlSSENSCHAF'l' UND TECHNIK im Teil KATALOGWERK BAUWESEN 
veröffentl icht. 

Dem Aktualislerungsdienst sind alle KaUüoge angeschlossen, die über Abonnementgruppen 
bezogen werden. Für einzeln bestellte Kataloge müssen die Änderungsmitteilungen gesondert 
bestellt werden. 

-Diese Änderungsmittellung ist Bestandteil des KATALOGWERKES BAUWESEN. 
Ihre Herausgabe wurde mit dem Organisationszentrum im Institut für Projektierung und 
Standardisierung der Bauakademie der DDR, 
1092 Berlin, Plauener Straße, abgestimmt. 

-Zuschriften und Anfragen sind zu richten an 
Bauakademie der DDR,' Institut für Industriebau, Bereich Dresden, 
8020 Dresden, Weberplatz 1 • 

• Drucklegung und Vertrieb erfolgen auf der Grundlage der Informationsordnung des Bauwesens 
durch die ßauakademie der DDR, Bauinlormalion, 
1020 Berlin, Wallstraße 27. 

(76) A8 513/78/86 
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It It I~ Statik 
B.tonbau 

~ B.sond.rh.it.n b.i Montag.
kon.t rukt ion.n 

1. 111 

Arb.its.itt.l Ang.spannt. Btahlb.tonkon.ol. 

1. Inhalt8V.rz.ichni. 

S.ite 
1 1. Inhaltsverz.ichnis 
1 2. B.st ät igung .v.rm.rk 
1 3. Vorbe •• rlcang 
2 4. Anw.ndung.bedingung.n 
2 5. Kon.truktiT. Pord.rungen 

3 6. Tragfähigkeit und B •••• aung 

6 7. AU8!ührung 

7 8. Brand.chutz 
8 9. Qualität.kontroll. 

\ 

8 10. Hinwei .. 
R.ch.nb.1api.l. 

8 ••• 10 Beispiel 1 
11 ••• 14 Beispi.l2 

2. Bestät igungSTermerk 

Bearbeiters VEB Bau- und Montag.koabinat Ost 

ec.t.Iogkurz-
bezeichnung I 8247 RBB 

r AM -Numnw 7.4/03 

3/85 
Seite 1 

B.trieb Forschung, Projektierung, Technologi. 
Forschungsstelle Brand.nburg 

prütung des l.M: 

3. Vorbe •• r!cung 

1800 Brandenburs 
Wilhelasdorfer Landstraß. 43 

Minist.riua für Bauw.sen 
Staatlich. Bauaufsicht 
B.zirk Potsdu 
1500 Pot adu 
H.inrich-Mann-AU •• 107 

Prütbesch.id Kr. 149/85 
TO. 23. 4. 1985 

Di ••• r Katalog i.t aus d.r Zulassung Kr. 19/66 d.r 8taatlichen Bauaufsicht h.rvor
gegang.n. Es .rfolgt •• in. Umst.llung a~ SI-Einh.~ten und die B.r.chnungagrundsätze 
d •• ETV-B.ton. Durch di. V.rbindlichk.it d.r Vor.chrift 164/85 "Einsats Ton Spannstahl 
St fIJ/90 i. B.ton- und Stahlbau" :ror die Zulassung Kr. 162 wurde das Sorta.nt d.r 
Spannglieder um M 20 und M " .rw.it.rt. 
Spezi.lle Anw.ndungsb.ispi.l. für Rekonstruktion •• aßnaba.n sind i. Katalog I 8501 RKY 
" Richtlini. R.konstruktion Ton D.ckentragw.rk.n" Blatt 2.4.1 •• nthalt.n. 
Di. Tragfähigk.it der V.rbindung "Ang •• pann~. Betonkon.ol." wurde durch .xperi .. ntelle 
Erprobung nachgewi.s.n. 

\ 



4. Anwendungsbedingungen 

1Cat.logkurzbezeichnung 

eeerbeitungsstand J/ 8' 
I 8247 RSB 

AlI-lir.: 7.4/0J 

1.1M 

Seite 2 

Die angespannten Stahlbetonkonsolen sind fUr · ruhende und dynamisohe Belastung mugelaasen. 
Bei dYDam1soher BelastuDg SiDd inji~ierte SpaDnglieder aneuweDdeD. 
Die BereohDuDgsgrundsät~e gelteD nur fUr reohteokige uDd annäherDd reohteokige lugen
fläohen. 
lUr die aDgespanDteD Stahlbetonkonsolen sind Spannglieder aus SpanDStahl St 60/90 
naoh Vorschrift 164/85 der Staatliohen Bauaufsioht ~u TerweDden, 
FUr die Konsolen und Baut8ile, an deDen Konsolen angespannt werden, ist als Betonklaue 
mindesteaa Bk 25 BU projektieren. 
Werden Konsolen an AltbetonkonstruktioDeD aDgespaDDt, mUSseD diese .iDdestens eine 
BetongUte B 22' oder BetODklasse Bk 20 aufweisen, 
Bei dYDamischer Belastung .uß die Betongute B JOO TorhaDdeD sein. 
Als AusgleichB- uDd Kraftubertragun~sohicht ist eine leinkornbetonfuge aus Bk 2' 
&DBuordnen. 

" ~onstruktiTe ForderuDgep 

5.1. Abmessungen 

Die Abmessungen der Konsole werdeD Ton deD AbmessungeD der daraufliegtDdeD und aneu
schließeDdeD Bauteile, TOD der ADeahl der ertorderlichen SpaDDglieder und TO. Bachweis 
der Tragfähigkeit bestimat. 
ZusätBlich sind bei der Wahl der Gea.etrie der Koaaole folglnde BedingungeD eineuhaltenl 
- VerhältDis KODsollJLDge 1 : ~onsolh!She h 0," l/h ~ 1,2 
- Der AbstaDd der AnkerplatteD Tom Rand (Konsole oder Bautell) und untereinander auß .in-

destens Jo .. betrageD. 
- Bei gemeinsameD AnkerplatteD fur .ehrere SpaDngl1eder ist a18 Mindestachsabstand die 

Breite der ADkerplatte tUr ein linee18pannglied aneuDeh.en oder es 1St eiD besouderer 
Nachweis für die Ankerplatte ~u fUhreD. 

- U. eine gleichmäßige Verteilung der Vorspannung eu gewährleisten, Wird fur D senkrechte 
SpanDgliedreihen die Konsolbreite begrenBt auf b , n • 1,' hi • 

'.2. Lage der SpanDglieder 

Die resultierende VorspaDnkraft .uß 18 Bereich 0,' ~ ~ hp ~ 0,75 ~ eingeleitet werden. 
Ia Regelfall Wird hi - h gewählt. Zur Irhijhung der Ixeentrimität der VorspaDnkraft darf 
die Fugenhijhe gegeDUber der KOQsolhijhe ToD h auf ~ TerriDgert werden (siehe Bild 1). 

'.J. SpanngliedTerankerung 

Die Verankerung der SpaDDglieder erfolgt mit AnkerplatteD und .it VeraDkerungsauttern 
nach Vorschritt 164/8' Anlage 1 fUr die jeweiligen Sp8Dnstahldurc~esser. Die Terankerungl
platteD fUr das inj1mierbare Spannglied sind mit einer BOhruDg tur das linpressen des 
Mijrtels bew. IDtlUfteD eu Tersehen, 
FUr die ~onsolen sind die Ankerplatten gruDdsätmlich einmubetoDieren, wobei auch eine Ter
seDkte AnordDuDg Bullas1g ist. Bei Deu mu errichteDden ADSchlußbauteilen 1st ebeDso eu 
TerfahreD. FUr · ruheDde Belastung dUrfen bei besteheDdeD BauteileD die AnkerplatteD 
trocken aufgelegt werden, weDn eine glatte und ebeDe Oberfläche TorhaDden ist. ADderD
falls 1st eine Ausgleichfuge TOD 10 .. Dicke aus de. FeinkorDbttoD nach AbachD, 7.J, 
vorBuseheD. 
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Für das inj1B1erbare Spannglied darf der Spanngliedkanal duroh getalzte BleohhUlsen mit 
32, )5', 4", 60 IIIID IDDeDdurohmeaser gebUdet werden, so daß rin.gauJII. dur Spanngl1ed im 
Durohmesser gereohnet mindestens" 6 mm Durohtlußbreite tür den EinpreßmHrtel ~erbleiben. 
Die HUIsen sind duroh RitteluDg profiliert, um d1e Verb1ndung .wisohen E1npre~rtel 
und HUIse sowie HUlse und Bauwerkabeton BU ~erbessern. 
PUr das Dioht 1njiBierbare Spanng11ed s1nd die AussparuDgen unter BerUoksiohtlgung der 
mHgliohen Toleran .. n in der GrHßenordnung der HUllrohre aus zufUhren. 
In ~orhandenen Konstrukt1onen s1nd die Aussparungen durch Bohrungen her.ustell.n, 
dabe1 ist vorhandene Bewehrung BU beachten. 
~ur Abdiohtung der SpanDkanäle im Fugenbere10h massen Gumm1ringsoheiben e1ngelegt werden. 

5.5. Spanngliedstijße 

Das stoßen der Spannglieder 1st mit Gew1ndtmutten naoh Anlage 2 der Vorsohrift 164/85 
zulässig., Eine Einsohraubt1ete ~on m1ndestens 12 Gew1ndeglngen ist .u garantieren. Im Be

reich der SpannglielatHße müssen die HUllrohre bBW. Aaesparungen entspreohend erweitert 
werden. Die Er .. ~terung ist so auszubilden, daß beim Vorspannen keine Behinderung erfolgt. 

6. Tradllhiguit und Bemessupg 

6.1. Begriffsbestimmungen 

Abmessungen 
b • Breite der Konsole und ~crgespannteD Fuge 
h • HHhe der angespannten Konsole 
hi • HHhe der ~orgespannten Fuge 
I • Tiefe der Konsole 

Ir • Fugend10u • 20 ! , -
a • Ankerplattenbreite fUr ein Spannglied 
t • Dioke der Ankerplatte 
Belastungsgrößen 
Fv • ~ertikale Auflast 
Fhx • HoriBontalkratt parallel Bur Spanng11edaohae 
F~ • HoriBontalkratt senkreoht Bur Spanng11edachse 
Ph(to} • Gesamt~orspaDDkratt; Ze1tpunkt der Eintragung 

Ph(t) • Ge.amt~orspaDDkrattt Zeitpunkt t 

Ph(toc). Gesamt~orspannkratt; naoh Absohluß von Sohwinden und Krieohen 
i • ADsahl der Spannglieder 

----
N 

~ " i::.-

~(t)- N 

" .i;- Bild 1 

~ b ~ 

• 
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Selte ... 

Bei bestehenden Konstruktionen i s t die EignuQg dieser Bauteile duroh Unters.ahungen zu 
überprüfen und die Betonklasse naoh TGL 334'1/01 zu bestimmen. 
Für die Bauteile, an die Konsolen angespannt werden, sind Nachweise der Trag- und 
Nutzungsfähigkelt unter Berücksichtigung der zusätzliohen Beanspruohung duroh die _XoD
solbelastung und der Quersohnittsminderung durch die Bohrlöcher z~ fUhren. Der Nachweis 
der örtlichen Beanspruchung ist nach TGL 3J40'/01 Abschn. 2.4.2. und TGL 3~04 Absohn. 7. 
und Bild 15 loU fUhren, wenn die vorhandene Betonklasse ~ Bk 25 ist. Da bei vorhandenen 
Unterkonstruktionen keine zusätzliche Spaltzugbewehrung mehr angeordnet werden kan~, sind 
bei: Betonklassen < Bk 25 eventuell größere Ankerplatten als nach Vorsohrift 164/85, 
Anlage 1 zu verwenden. 

6.3. Kansolfuge 
, 

Die Tragf"ähigkeit der vorgespannten Konsolfuge ist naohgewiesen, wena die Dach Gleiohung . 
(4) errechnete Querkraft Q (R) gleich oder größer Qu,res Dach Gleiohung (2) ist. 

Q ~2 u,res - u,v I~I 
i 

!Mu,t l - Fu,v • Sy + Fu,hy (~+ s1 - h~2) 

kt • Querschnittsbeiwert für Torsion 

1,5 3 

4,33' 3,74 

00 

(1) 

(2) 

(J) 

Gilt f ür hi .< b, sonst in Gleichung (2) fUr h1 b einsehen und für k t - Wert Quotient hJb 
verwenden. 
Tragf"ähigkeit der vorgespannten Konsolfuge nach Gleiohung (4) fUr den Zeitpunkt der 
NachweisfUhrung (t): 

h + s1 
Q (R) • kb(Ph,np(t) - Fu,hx h ) 

p 

Grenzbed1ngungen f ür Gleichung (4): 
h + s1 

wena. Ph,np(t (0) - Fu,hx h
p 

< 2 b h1 -+ Q(R) • 0 sehen) 

Krä fte ln N, Abmes sungen ln mm elnsetzen. 

Dlcht injiziertes 
SpaDnglled 

ruhende Belastung 0,45 
dynamisohe Belastung 

injiziertes 
Spanngl1ed 

0,67 
0,50 

(np. 0,9) 

FUl die Vorbemessung Wird die Vorspannkraft Dach Gleichung (,) ermittelt • 

. ~ . Fu•hx (h + s1 ) 
Ph,erf. • ~ (Fu,v + hp ) 

(4) 

Borlzontalkräfte (F~ mit anderem RichtungeslnD. (negativ) dürfen in den Gleichungen (4) 
und (5) nicht berücksichtigt werdeo. 
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Baoh der Wahl des Spannstahldurohmessers und der Gewindegröße wird die !nmahl der SpanD
gUeder naoh Gleiohung (6) bereohnet: 

(6) 

1 1st auf ganse Zahlen aufmurunden, 
PUr d1e Tragfäh1gke1tsnaohwe1se 1st die VorspanDkraft naoh Gleichung (7) su bestimmen. 

Ph,np(lo) • 1(1 ± kp) Ph • 1 • up • Ph ~ 9 b ~ 
P 1n 11; b und ~ 1n II1II"; ~ • 0,1 
Ph naoh Vorsohrift 164/8', Tabelle 3 
Ph • PT1 be1 E1ntragung der VorspanDkraft m1t DrehmomentenaohlUssel 
Ph • PTZ be1 E1ntragung der Vorspannkraft mit ZugTorriohtung (~draulisohe 

Spaupresse) 

(7) 

Palls ke1n genauer Baohweis der Krieoh- und SohwindTerluste erfolgt, ' darf die EndTor
spannkraft näherungsweise naoh Gleiohung (8) bereohnet werden: 

(8) 

Der meita\hängige SpannkraftTerlauf ist nach TGL 33403 Abschn. 2.3.1.3. su ermitteln. 

6.4. Konsole 

~agfäh1gkeit far Lastfall Vorspannung ohne Auflast nach Gleiohung (9): 

Tragflh1gke1t fUr Laatfall ~D1m&l. Vorspannung und maximale Auflast Dach Gle10hung (10): 

Ph,np(t ac) - Pu,hx ~ 2 hu b Rb .1t np • 0,9 

Iiu • ph,np(t oa) • ~ - F U.T • -f - 1 u,hx (h + si) 

Ph,np(too} - Fu,hx 

gUt für: ~ ~ hu ~ ~ 

Für hu > 0,' ~ entfällt der Naohweis naoh, Gleiohung (10) . 

Spanng11edTerankerung: 

(10) 

(11)' 

WeDD Ankerplatten naoh Vorsohrift 164/8', Anlage 1, Terwendet werden, s1nd fUr die 
Konaolen keine Maohwe1se für die örtliohe Beanspruchung und keine Spaltsugbewehrung 
erforder11oh. Werden be1 Betoaklassen > Bk 2' kleinere Ankerplatten Terwendet, s1nd 
far die Auflagerbed1ngungen Baohweise Daoh TaL ))40'/01, 2.4.2. und TGL 33404/02, 
Absohnitt 7 und B11d l' .U fUhren. 
Die Konsolbewehrung 1st konatruktiT aua kreus .. is angeordneten gesohlossenen BUgeln TOr
aune~D. Is 8lnd BUSel 1a alleD ) Ebenen ansuordnen. 
Der M1DdeatquersohD1tt ~ mUß, beaogeD auf den betrachteten QuersohD1tt, 0,6 • betragen. 

6.'. SPaDMtahl 

M1t der E1~tang der .ul"s1,e8 Vorspan.tratt naoh Vorsohrift 164/8' 1st der 
Sp&DD8tahlnaoh .. 1a abse,oltea. 
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Es 1st eine siohere Abdiohtung zw1schen Verankerungsplatte und Hüllrohr zu seWährleisten, 
z. B. durch Verwendung von Isolierband. Der Beton muß im. Bereich der Verankerung besonders 
sorgfältig eingebracht werden. 

7.2. Vorbereitung der BerUhrungsflächen der Fuge 

Die Berlihrungsfläc~n der Verbindungsfuge von Stahlbetonkonstruktionen und Stahlbeton
konsolen mUssen vor dem Zusammenbau zwecks Erreichung guter Haftung vorbehandelt werden. 
Sie sind von Verunreinigungen wie Öl, Scbal.utz, Ölpapier vom Betonieren u.a. zu sl!.ubern. 
Mit einer Drahtbürste sind die Berührungsflächen aufzurauhen und lose Teilohen zu ent
fernen. Die Betonoberflächen dürfen keine Sohalenbildungen oder Ausbesserungen autwei
sen. Das Herstellen von Verbindungen auf geputzten Anschlußflächen 1st nicht zulässig. 

7.3. Fugenausbildung 

FUr die ~usgleichsfuge 1St ein Feinkornbeton Bk 25 mit naohfolgendem M1schungsverhl!.~tn1s 
zu verwenden: 

Portlandzement: Betonsand 0/4 W/Z 
TGL 28101/01 TGL 22963 

1 1 0,3' Masseteile 
Die Fugendicke wird mit lf - 20 t 5 mm festgelegt. Naoh Vorbereitung der BerUhrung8-
flächen wird eine Fugensohalung hergestellt. Die Betonoberflächen müssen vor dem Ein
bringen des Fugenbetons angenäßt werden. Die Fuge selbst ist als Stopffuge auszuführen. 
Die Spaongliedaussparungen sind 1m Fugenbereioh durch G~miringe abzudichten. Ein Ab
reißen der Fuge 1st durch handfestes AnZiehen der Spanngliedmuttern zu verhindern. 

7.4. Korrosionssohutz der Spannglieder 

Der Korroionsschutz der Spannglieder erfolgt unter Beachtung der Vorsohrift 164/85 
durch Injektionsmörtel oder Anstriohsysteme. 

7.5. Spanngliedverlegung 

Die Einhaltung der Rechtwinkligkeit der Spanngliedachsen zu ~en Fertigteilflächen 1st 
unbedingt zu gewährleisten. Einwandfrei ausgeführte Bohrungen und genau verlegte HUll.
rohre sind herzustellen. Schweißen an MuffensttlBen, Spannstählen und Muttern ist nioh~ 
zuläSSig. 

7.6. Anspannen der Konsolen 

Das Anspannen der Konsolen hat naoh einer Spannanweisung (TGL 33419/01) zu erfolgen, 
dabei sind die Forderungen der Vorschrift 164/85 zu berüoksichtigen. 
Bei mehreren Spanngliedern ist grundsätzlioh mit dem Spannglied zu beginnen, das die ge
ringste Exzentrizität in Bezug auf den Flächensohwerpunkt der Fugenfläohe aufweist. Das 
Vorspannen der Spaonglieder kann mit Spannpr~sse oder mit Dre~omentensohlllssel erfolgen. 
Beim Spannen mit Spannpresse Sind Absetzverluste von 0,1 .. je Spannglied zu berüoksioh
tigen. Durch Naohspannen oder zulässiges Uberspann8n kön.en Spannkraftverluste abgemin
dert werden. Ein Naohspannen der Sp8nng11eder bei nioht injizierten Spanngliedkanll.l.eD 
1st zulässig. 
Beim Vorspannen muB der Fugenbeton einen Normwert der &rbärungs- Würfeldruokfestigke1t 

von a: - 17,' N/ .. 
2 

beSitzen. 
Baoh dem Injiz1eren d.r Spanng11eder sind 1 b1s 2 Tage Ersohütterungen zu v.rme1den. 
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Bis zu ~ i der Normlasten dürfen direkt Dach dem Vorspannen aufgebraoht werden. Die 
volle Tragfähigkeit darf erst naoh Erreiohen der geforderten Norm-Würfeldruokfestigkeit. 
des Konsolbetons, der Betonfuge, des Bauteilbetons und des Injektioosm~rtels beanspruoht 
werden. 

8. Brandsohutz 

FUr KonSolen, die naohträglioh an bestehende Bauteile angespannt werden, gelten die Forde
rungen an den Feuerwiderstand Wie fUr die Ges~tkonstruktio~. 
Folgende Mindestmaße der Betondeokungen für die Spanngliedverankeru'ngen sind einzuhalten. 

45 I 
20 

60 I 90 I 120 I 
25 35 

150 I 180 \ 
40 IIIIR 

Für die sohlaffe Bewehrung in der Konsole gelten die Forderungen nach TGL 33405/01 
Absohn. 7. Beim Aufbringen eines Sohutzbetons nach Bild 2a 1st darauf zu aChten, daß ein 
Abplatzen der Schutzschicht duroh geeignete AnschluBbewehrung verhindert wird. An 
die Ankerplatte durch Heftsohweißung anges?hlossene engmaschige Matten oder BUgel sind 
zweokmäßig. Schutzbeton 

i I 
11=, ===~~~ 
l ........ ___ .... ~ 

I, ~I ./Schutzbeton 
~~"v 

~:::::::1 ~ 
I ~ 
l 

Bild 2.a Bild 2b 
9. Qualitltssicherung 

Vor der Montage der Konsolen sind Bohr~öoher in bestehenden Ansohlußkonstruktionen durch 
die betriebliche Qualitltskontrolle abzunehmen. 
Der Spannvorgang ist mit den durchgeführten Messungen uod deren Auswertung io einem 
Spannprotokoll zu beIgen. 
Es muß enthalten: 

• Tag der Vorspannung 
- Art und Bezeiohnung des Spanogerätes und letzte. Eichdatum 
- erforderliohe Vorspannkraft 
- eingetragene Vorspannkraft 
- PrUfergebnisse vom Fugenbeton und Kcrnsolenbeton 
- Unterschrift des Verantwortliohe~ 

Folgende Guteprüfungen mUssen naoh TGL 3J411/01 durchgeführt werden: 
- Fugenbeton: J 'II/u rtel, 150 IDID Kantenl!1nge zum Nachweis der geforderteo Norm

WUrfeldruokfestigkeit 

- Konsolenbetont 

J Würfel, 1 ~ IUII Kantenlänge zum Nachweis der Einhaltung der Norm
Vorspannfestigkeit ~ • 17,5 N/mm2 

J WUrfel, 1~ mm Kaotenllnge zum Nachweis der geforderten Norm
Wü rfeldruokfestigke1t 

Diese PrUfkörper siod je Objekt bzw. mindestens eiomal io der ~oche herzustellen. 
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Staatl10he Bauaufs1oht, Berl1n 9 (19~)\, 7', S. 49 - " ', ISS. OJ2J-8'47 
/1/ Eibl, J. BV-Sohra~beDSohlttase fUr Stahlbetonkonsolen, 

SOht1%'llaDD, U. Balld'q'tnieur ,., (1982), S. 61 - 68 
/2/ Dahl, H. BOhrSDker, Te1l 1 

EDtwiokluug, Projektierullg, 
~andsataaaterial 

VEB BMX Ost, Forsohangsstelle Braudenburg, 1917 

AAwendungsbeispiele 
Beispiel 1 

1. Aufgabenstellung 

EiDe e1uges60ssige Werkhalle soll als Lagerhalle umfunktioniert werden. Dazu 1st 81_ 

Gesohoßdeoke in halber HallenhHhe einzubauen. Der AIlaohluß der Deoke aus Fertigteil
elementen an die stahlbetoDStUt.en soll zweokmäBigerweise mittels angespaDBter Stahl
betonkoDSolen erfolgen. 
Die Zusatzbeanspruohuns der Torbandenen ÄDSohlußkoDStruktio~ wurde naohgewiesen. 
Es liegt der Beanspruohungsgrad BG I Dach TGL JJ408/01 Tor. Der geforderte Feuerwider
stand beträgt JO. 

2. Materialkennwerte 

Stutze (TOrhanden): 
][onsole: Beton 

Spannstahl 
Bewehruq 

Bk 2' 
Bk 2' 
st 60/90 

st A-I 

J. Geometrie und BelaatWBI 

~. 14 l/a2 

I), • '20 lf/.
2 

Rs • 210 N/ .. 2 

.---___ -------'lst=120 F 
V 

Stütze 

1----- - ----i 
-~-+--------- --- ----:. - -_ . 

t-- \vorhan~e:- - - - ~ .. 

~x 
~(t) 

~ 
0 N co , . ..... 
11 ~ 
0- '1 
~ ~ 

Durchgdngslöcher • \ 
950mm ~.~ __ ~~_~~~ 

I\Konsole ~=20 
-f--

I 600 1=180 

!30 

r--

1;9 I;v 

I 
+ I + 

I , 

I 
• 

30 70 70 Sb 70 70 
140 140 

b=4( 0 

.oralut Jdl tuUaktor Reohenlut, kIf 

BilenluteD F'TI • '0 
... 1,1 'U,TI • 

,,, 
lfuhluteD r TT • JO 1,J 'a,TT • J9 

'b • 
, 1,J 'u,u • 6,' 

ChautluteD 'y • 80 
. 

r 11, T • 94 -

-
0 
I~ 

0 
~ ..... 

11 
0 

0 ..... ..... 

30 

/ 
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Spanngl1ed nioht .injiziert, ruhende Belastung - ~ • 0," 

Ph,err • ~ (94 + 6.~&@80 + 0)) • 347,0 kM 

Naoh Vorsohr1ft 164/8' Tabelle 3 gewählt: Spannglied M 27 ' 
Vorspannung .ittels Drehmomentensohlüssell 

PT1 • 193 kM 
1 • 347/193 = 1,8'_2 Spanngl1eder 

Ankerplatten naoh Anlage 1, Vorsohrift 164/8': 140 X 140 X 30 mm 
Naohweis der Abmessungsforderungen: 

l/h • 180/280 :0 0-,64 ~ ~,~ , 
b • 400 < 2 • t,' . 280 • 840 

h .180. 0,64. h>O"b h 
-11 <0," h 

Randabstand der Spannglieder 
a/2 + 30 • 100 • Torhanden 

(n • 2) 

4. Tragfähigkeitsnaohweis der Kon8ol!uge 

GesamtTor.panDkraft BU. Zeitpunkt der Eintragung (to) 

Gl. (7): ph,np(to) :0 2 (1 ! 0,1) 193 a (1 ! 0,1) 386 kM 

Seih 9 

. , 

np '" 1,1: Ph,np(to). 1,1.386:0 424,6 kM<9. 400.280 • 10-3 .1008 kN 

GesamtTorspanDkraft naoh AbswhluO Ton Sohwinden und Krieohen 

Gl. (8): Ph,np(too) • 0,7' • 0,9 • 386 :0 260,6 kM 

BeanspruohUDI der Konsolfuge 

~I. (3): b/h. 400/280 = 1,43-.kt • 4,33 + 0,48 • 0,07/0' :0 4,4 

\ Ku" tl :0 39 • 30 '" 1170 kN IID 

0u,res • 94 + 0,8 • 4,4 • 1170/280 '" 108,7 kM 

Tragfähigkei t der Konsolfuge mum Ze1 tpunkt (tao)' 

GI. (4).: O(R) • 0,4' (260,6 - 6,' ~gg) • 11'2,7 kN>108,7 kN 

Grenmbedingungen 

2 b h • 10-3 • 2 • 400 • 280 • 10-3 • 22~ kM 

6 ~ h • 10-3 '" 3 • 224 

Ph,np(t oo)' - FIJ,hx i;. t 12,7/0," • 2'0,4 kM~~~~ : 

,. Tragfähigkeitsnaohweis der Konsole 

GI. (9}: 424,6< 2 (280 - 180) 400 • 14 • 10-3 • 1120 kM 

GI. (11): •• 260.6 , 180 - 94 • 120 - 6.' , 280 • 133 .m> 60 ... hp/J 
u 26Ö,6 - 6,5 <140 mm :0 h /2 

Gi1. (10): 260,6 - 6,' • 2'4,1 ~ 2 • 13J • 400 • 14 • 10-J • 1490 kM 

1'. ÄII 
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Je Konsolquerschn1tt 0,6 ~ 

I 8247 RSB 
All-Hr •• 7'.4/0) 

-'vh • 0,006 • 18 • 40 • 4,32 011
2 ..... 4 BUge! ~ 10 (6,28 om2)' 

Ava • 0,006 • 28 • 40 .. 6,72 om2-+, BUgel _ 10 (7,8' cm2) 

Avq • 0,006 • 28 • 18 • ),02 om2---'3 BUgel _ 10 (4,71 om2) 

A-A 1 A---' SD~ 
\ I 

• 

I 

Seib 1v 

~ 
\ 

CIO 
N 

+ +cv , 

I. 160 

o 
\I) 
N 

110 

I- ~ 

./ I· 

CD-
\ 

370 

330 

400 

\I) 
N 
N 

kD 
J t 

.1 
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Be1ep1el 2 

1, Aufsabenstellun8 

PUr die Er.eiterung einer Fre1kranbahnanlage sollen Stahlbetonkonsolen an Torhandene 
stahlbetonstutzeD angespannt .erden, 
Die AussparuDgen fUr die SpaDnglieder sind durch Bohrungen herBustellea, 
Der Beanspruchullgsgrad Dach TGL 33408/01 1ist BG 1I, Brandachutzforderungen .erdeD 
.icht gestellt, 

2, Katerialken"erte 

stut.e (TorbaDden): B )00 (Bk 2~} I: • )0 900 ·B/ .. 2 

Konsole: Bieton Bk 2~ B-o _ 1'4 B/_2 

B: • )0 900 B/~ 
Betoutahl St J.-I Ra • ~1 0 B/_2 

Spanutahl St 60/90' 
Puge: Beton Bk 2, 
J, (JieolDetr_ lID4 Belastg 

- ........ .....:~_=_4_00_ .... Fy o 
+ ~ -: - hx _er; .'-

~(t) 
0 
0 
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8!8 
0 

+ 
Itl 
co .... 

0 
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Lastfall .onlast kJf Lastfaktor Reohnlaat kJf 

Stllnd1ge Lasten PTg • 90 1,1' 
l' ~Tg • 99 

Butillasten P," • 1')0 1,3 Pu,," • 1'69 

'hx • 20 1,) Fu,D • 26 
Ph7 • 12 1,) 

"u,ba • 15,6 
G4 ... tlut 

"T • 220 - PU--tT • 268 

- Itl 
o ~ 
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18 .... 

~ 0 r-.. .... 
0 
0 .... 
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Katalogkurzbezeichnung 

Bearbeitungsstand J/8,. 

Vorbemessung naoh Gl. (5): 

I 824'7 RSB 
.ül-Nr.: 7.4/0) 

Spannglied injiziert, dynamisohe Bel&Stung-.~ .. 0,50 

~ .. (ta, + 2 • )8'')/3 .. J18, IIID~~~~ : g:~g ~ 

Ph,er!" = ~ (268 + 26 ~fgo + 40)) .. 93:6 U 

Seite 12 

Naoh Vorsohrift 164/85 Tabelle J gewählt: Spanaglied M J) mit Spanupress. vorgeslBnDt. 

Pv2 .. )JJ k1f 

1 .. 9J6/JJJ = 2,81- n, .. J Spamagl1eder 

Ankerplatten nach Anlage 1: 1170 x 170 x 40 mm 

Waohweis der Abmessungsforderungen 
. ;. 0 5 

l/h .. 500/500 .. 1,00<.1'2 , 
b .. 450~ 2 • 1,' • 500 .. 1500 II1II 

Randabstand der Spannglieder 

a/2 + JO .. 8,. + JO .. 115 mm 

(n .. 2) 

(TOrhanden) 

4. Tragfähiske1tsnaohweis far d1e Konsolfuge 

GesamtvorspanDkraft zum Zeitpunkt der Eintragung: 

GI. (7) : Ph,np(to) .. J(1 ! 0,1) JJJ 

max.: Ph,np(to) .. J(1 + 0,1)' JJJ .. 1099 kN< 9 • 4'0 • 5"00 • 10-) • 202' k1f 

GesamtvorspanDkraft naoh Sohwinden und Kr1echen: 
,.,,-

Gl. (8): Ph,np(too} .. 0,75 (1 - 0,1) J • JJJ .. 674 kN 

Beanspruchung der Konsolfuge nach GI. (2) und (J) 

hi .. h> b -hilb .. '00/450 .. 1,11_ kt .. 470 

[Mu,tl" 169 • 20 + 15,6 (40 + 500/2) .. 7904 kN mm 
,1 2 2' 

0u,~es .. V268 + 15,6 + 0,8 • 4,70 • 1904/450 .. 268 + 66 .. JJ4 k1f 

Tragfähigkeit zum Zeitpunkt (tee} naoh Gl. (4) 

OCR) .. 0,50 (674 - 26 50§18 40) .. J1' kN <:JJ4 kN 

Tragfähigke1t ist n1cht ausreicb.~dl 
Es erfolgt eine genauere Erfassung der Sohwind und KriecheinflUsse. 
Die Kr1echbeding.ungen werden fUr Konsole, Fuge und Stutze konstant angesetzt. 
Schwinden wird nur far die Fuge berUoksichtigt, da es fUr die anderen Bauteile als 
abgesohlossen angesehen werden kann. 
Naoh TGL JJ40J A.bsohn. 2.J.1.J. • 

~ .. 1 (allgemein im Freien) 
2 ~o/Ub .. 2 • '00 • 450/2 ('00 + 450) .. 2J7~~ .. 0,9 

kJ .. 1 (S:/Rn • 1) 

-f'! .. 2,0 (Norllatrrhä:rtung) 

E:h .. JO • 10-' (No:rmalerhl:rtllD8)~E.h 

'f 00 .. 2 • 1 • 0,' • 1 .. 1,8 

c 
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Katlliogkurzbezeichnung 

Bearbeitungsstllnd 3/85 
I 8247 RSB, 

AIl-Br.: 7.4/03 Seite 13 

FUr die Fuge wird ein kleinerer E-Modul angesetzt mit &:Fuge • ; BbKoDSole (aus Ver-. 
suohen gewonnen). Daduroh wird auoh der Teränderte BelastuDl8beginD bBW. Brhärtunks
grad (in k3) berUoksiohtigt. 
Da die grHßten SpanDkraftTerluste zu bereohnen sind, ist mit n • 1 - 0,1 • 0,9 

p 
zu reohnen. 

Elastisohe Stahldehnunc iutolge 
Vor spannung. 
Wirksame Stahllänge (Mitte Mutter 'ds Mitte Mutter) 

1 - 33 + 40 + 10 + 600 + 500 .. 1183 mm p 

~1. 804 .. 2 (Vorsohr1ft 164/85, Tab. 1) 

lp • np • Ph(t:o), • lp/Ep • "J,1 .. 0,9 • 3JJ • 10J • 11,8J/2tO 000 • 804 • 2,.10 l1li 

lE=a 40 
49 10 -f~5 rt 

\ ---- § I 
-------- ~- --+- ot:: I ., 

\---- e ., e 
.; III 

:i 
I 

t 4 .\ 600 500 
lp=118 , 

Die SpannkraftTerluste werden fUr die Faser der Spanngl1edresultierenden ermittelt. 
I 

Als Entlastung wird led1gn1oh die ständige Last berilcksioht1g. D1e elastische 
RUokfederung w1rd nioht angesetzt. 
Betonspannung in der Faser "p" 

r-' Ph,np(to) .. 
Qbp,np(to) 2 b. h1 + ! Yp 

1" P • ~ - h/2 • 318 - 250 • 6& l1li 

M. 0,9. 999 • 68 - 90 • 400 • 25139 kN mm 

3 3 
G (to) • 0,9 e 9990'6 10 + 25139 • 12 • 68. t..!L 4,00 + 0,36 • 4,36 N/,.2 

bp, np 4' ., 4'50 • 5003 • 

Betouepannung unter der Ankerplatte: 
r- 3 2 0bp,A • 0,9 • 3JJ • 10 /170 • 170 • 10,37 N/mm 

Unter jeder Ankerplatte gibt es einen Eintragungsbereioh (Länge ~), in dem die 
2 Betonpressung Ton 10,37 auf 4,36 N/mm abnimmt. D1eser Bereioh wird mit lE • a 

(Ankerplattenbreite)angenommen. 

, 



KMa~ku~~hnung 

Bearbeitungsstand 3/85 
I 8247 RSB· 

All-Kr.: 7.4/03 Seite 14 

Die plastisohe Bet~verkUrzung aus SChwinden (F~en) und Krieohen beträgt bei 
Annahme konstanter Vorspannkratt: 

Alb" lI.lbFuge + 2 AlbE + AlbSt uhe + AlbKonsole 

Ll.l 10,37. 1 o~ 1.8 + 4~36 • 25 ~ 1,8 + 30 10-5(10 + 25) 
b· 0,2. jo 00 ,2 • jo 0 • 

+ 2(10,37- + 4,36) 6 170 ~ + 4,36 (600 + 500 - 2 • 170 - 25 - 40) • 1,8 
2 • Ja 9 a 36 900 

• 0,03 + 0,03 + 0,01 + O,1~ + 0,18 ,. 0,40 mm 

GegenÜber GI. (8) mit 25 • Sp6nakraftverlusten beträgt der Abfall !etzt 19 •• 
Tragflthigkeit naoh GI. (4): 

( )" ~ '00 + 40 ) ( ) Ph,np toO • 0,'0 ,,728 - 26 J18 • 0,50 728 - 44 ,. 0,50 • 684 • Ji2 klr>3)1. d 

Einhaltung der Grenzbedingungen far GI. (4): 

. h + Si 3 
P (too)' - F • 684 kM >2 • b • hi • 2 • 450 • 500 • 10- a 450 kM h,np u,hx ~ _ 

h + Si 
Ph,np(to) - F u,hx bl) ,. 1099 - 44 a 1053 k1r <3 • 450 ,. 1350 kH 

5. Konsolnaohweise 

(fI. (9): 1099 kN ~ 2 (500 - 318) 450 • 14 • 10-3 a 2293 JeN 

GI. (11): li = 728 • 318 - 268 ~ 400 - 26 (500 + 40) 157 II1II':> 1 06 ,. h/3 
lIi 728 - 6 ,. <250 ,. h

i
/2 

GI. (10): 728 - 26. 702 kH<:2 • 1'1. 450 • 14 • 10-J • 1918 kH 

Die Bereohnung der Bewehrung und deren Anordnung erfolgt analog zu Beispiel 1. 
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